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KANTONS
POLIZEI

GRAUBÜNDEN

Im Auftrag der Regierung hat die Kantonspolizei Graubünden ihre Korpsorganisa-
tion und Postenstruktur weiterentwickelt. Für die Führung und Einsatzplanung der 
Kantonspolizei Graubünden sind künftig Einsatzräume mit definierten Leistungen 
massgebend. Die Steuerung erfolgt zentral über Lagebeurteilungen, Handlungs- 
und Ausbildungsanweisungen. Bezugnehmend auf das Bildungspolitische Gesamt- 
konzept BGK 2020 werden im Kanton vier Praktikumsgebiete mit jeweils zwei bis drei 

Lernorten gebildet.

•	 Klare Zukunftsausrichtung
•	 Schlanke Korpsorganisation
•	 Optimale Arbeitsprozesse
•	 Hohe Professionalität
•	 Dynamische Einsatzorganisation
•	 Flexible Einsatzführung
•	 Einheitliche Strukturen

ZIELE

•	 Vier Regionen: Rhein / Moesa –  Surselva – Mittelbünden – Engiadina 
•	 Unter weiterer Nutzung der Liegenschaften werden die kleineren Polizeiposten 

organisatorisch und führungsmässig zu grösseren Einheiten zusammengefasst
•	 Verstärkte kriminalpolizeiliche Tätigkeit in allen Regionen



ZEITGEMÄSSE
ARBEITSPLÄTZE

GROSSE
SICHERHEIT

Mit der Loslösung von den Postengebieten 
hin zu grossen Einsatzräumen gelten für alle 
Mitarbeitenden die gleichen Arbeitsbedingun-
gen. Innerhalb der grossen Einsatzräume 
ist eine flexible und gerechte Dienstplanung 
möglich. Mitarbeitende profitieren auch von 
zeitgemässen Arbeitsmodellen wie zum Bei-
spiel Teilzeitarbeit. Polizistinnen und Polizisten 
ist eine flexible Wohnsitznahme innerhalb der 

definierten Einsatzräume möglich.

Die Kantonspolizei Graubünden ist für ihre 
Aufgabenerfüllung nicht mehr an eine stati-
sche Polizeipostenstruktur gebunden, son-
dern arbeitet taktisch dynamisch und flexibel 
in regionalen und überregionalen Einsatz-
räumen. Sie schafft moderne, zeitgemässe 
Arbeitsmodelle und setzt sich damit für die At-
traktivität des Polizeiberufs ein. Dazu tragen 
auch neue mobile Kommunikationsmittel bei, 
mit denen Informationen schnell und sicher 

übermittelt und abgerufen werden können.

Mit der zeitgemässen mobilen Einsatzstrate-
gie sorgt die Kantonspolizei für eine hohe Poli-
zeipräsenz und damit für mehr Sicherheit und 
Bürgernähe. Besonders die Bevölkerung der 
peripheren Regionen profitiert von der gross-
räumigen Organisationsstruktur. Die Ver- 
fügbarkeit der Einsatzkräfte wird optimiert. 
Dank grenzüberschreitender Zusammen-
arbeit der Kantonspolizei und der Eidgenös-
sischen Zollverwaltung zusammen mit den 
Sicherheitsorganisationen der Nachbarstaa-
ten Italien und Österreich wird die Kriminalität 

noch effektiver bekämpft.
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